
 

Gruppe A:      

KW 19: Mi. 12.05. (Do., 13.05. ist Feiertag) 

KW 20: Mo. 17.05. / Mi. 19.05. 

KW 21 + 22 → Pfingstferien   

KW 23: Mo. 07.06. / Mi. 09.06. / Fr. 11.06.  

KW 24: Mo. 14.06. / Mi. 16.06. 

KW 25: Mo. 21.06. / Mi. 23.06. / Fr. 25.06. 

Mo-Do von 7.55 – 12.15 Uhr 

Freitag von 7.55 – 11.15 Uhr 

  

  

 

Gruppe B:      

K W 19: Fr. 14.05. (Do., 13.05. ist Feiertag) 

KW 20: Di. 18.05. / Do. 20.05. / Fr. 21.05.  

KW 21 + 22 → Pfingstferien 

KW 23: Di. 08.06. / Do. 10.06.  

KW 24: Di. 15.06. / Do. 17.06. / Fr. 18.06. 

KW 25: Di. 22.06. / Do. 24.06.  

Mo-Do von 7.55 – 12.15 Uhr 

Freitag von 7.55 – 11.15 Uhr 
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Illertissen, den 07.05.2021 

Wie geht es ab kommender Woche weiter? 
 

Liebe Eltern,  
 

am Dienstag hatte ich Sie bereits über den neuen Ministerratsbeschluss informiert. Folgende 
Regelungen wurden getroffen: 

„Ab Montag, 10. Mai gilt bei einer Sieben-Tage-Inzidenz 

• von 0 bis 50: voller Präsenzunterricht (d. h. ohne Mindestabstand) für alle Jahrgangsstufen 
(wie bisher) 

• von 50 bis 165: Wechsel- bzw. Präsenzunterricht mit Mindestabstand für alle Jahrgangsstufen 
(neu!) 

• über 165: Wechsel- bzw. Präsenzunterricht mit Mindestabstand nur für Jahrgangsstufe 4; für 
die Jahrgangsstufen 1-3 findet Distanzunterricht statt.“ 
(aus Elternbrief des StMUK vom 5.5.21) 

WICHTIG: 
→ Wird der jeweilige Inzidenzwert an 3 aufeinanderfolgenden Tagen überschritten, treten die 
entsprechenden Maßnahmen ab dem übernächsten darauf folgenden Tag in Kraft. 
→ Wird der jeweilige Inzidenzwert an 5 aufeinanderfolgenden Tage unterschritten, treten die 
entsprechenden Maßnahmen ab dem übernächsten darauf folgenden Tag in Kraft. 
Das heißt konkret: 
Heute, Do. ist der erste Tag, an dem die 165 im Landkreis NU unterschritten wurden, am Montag 
wäre der 5. Tag. Der übernächste Tag danach ist Mittwoch. Der Wechselunterricht kann 
frühestens ab Mittwoch, 12.05.2021 beginnen. Wenn also am Montag - den fünften Tag in Folge -
die 165 unterschritten wird, informiert das Landratsamt das Schulamt und die Schulen und wir 
dann umgehend Sie, liebe Eltern. Am Montag im Laufe des Tages werden Sie von uns Nachricht 
erhalten, ob ab Mittwoch Wechselunterricht für alle stattfindet oder wie bisher nur für die 4. 
Klassen. 
Wenn wir Glück haben und am Mittwoch mit Wechselunterricht für alle starten dürfen, sieht 
unser Plan folgendermaßen aus: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Alle Termine sind unter Vorbehalt zu betrachten und können je nach Infektionsgeschehen und neuen 
Bestimmungen variieren bzw. sich verändern! 

So weit unsere zeitliche Planung – was allerdings nach den Pfingstferien ist, steht noch in den 
Sternen. Wir hoffen aber inständig, dass alle Kinder bis zu den Sommerferien wenigstens in den 
Wechselunterricht kommen dürfen. 



 

 

Testpflicht  

Alle Kinder, die die Schule besuchen, ob zum Wechselunterricht oder zur Notbetreuung, müssen 
entweder an den Selbsttests in der Schule teilnehmen oder ein negatives Testergebnis durch 
einen PCR- oder POC-Antigen-Schnelltest - durchgeführt von medizinisch geschultem Personal 
-  vorlegen. Nähere Infos dazu entnehmen Sie bitte dem angehängten Merkblatt, das Sie bereits 
am 09.04.21 erhielten. Bei einer Inzidenz über 100 muss jeden zweiten Tag getestet werden, 
unter 100 jeden 3. Tag. 

Die Selbsttestung hat sich inzwischen bei Kindern wie Lehrkräften etabliert und läuft gut. 
Immerhin hat die Hälfte unserer Schulkinder (ca. 110 Viertklässler und ca. 90 Kinder in der 
Notbetreuung) in den vergangenen vier Wochen ohne Probleme Selbsttests durchgeführt. Das 
geschieht unter Anleitung der Lehrerin, den Abstrich macht das Kind selbst. Für diejenigen, die 
damit noch keine Erfahrung haben, wäre es sicherlich sinnvoll, sich einen Test (Nasenabstrich) in 
der Apotheke zu besorgen und mit dem Kind zu üben, um eventuelle Ängste und Vorbehalte 
auszuräumen. Sollte ein Selbsttest positiv ausfallen (was bis jetzt nicht vorkam), versichern wir 
Ihnen, dass wir damit sehr achtsam und vertraulich umgehen!  

Sollten Sie sich dennoch gegen die Selbsttestung bzw. das Vorlegen eines negativen 
Testergebnisses aussprechen, brauchen wir von Ihnen eine schriftliche Erklärung. Ihr Kind kann 
in diesem Fall den Präsenzunterricht nicht besuchen. 
Ein Beurlaubungsantrag aufgrund von Risikoabwägung (z.B. bei Risikogruppen) muss ebenfalls 
schriftlich vorliegen.  

 

Notbetreuung / Mittagsbetreuung / Flohkiste 
 

 Beachten Sie zum Thema Notbetreuung bitte die Email, die Ihnen die Klassenlehrerin Ende 
letzter Woche geschickt hat. 
 

 Kinder, die in der Mittagsbetreuung oder in der Flohkiste angemeldet sind, werden an den 
Tagen, an denen sie den Unterricht in der Schule besuchen, im Anschluss dort betreut, falls 
gewünscht. Bitte teilen Sie der Klassenlehrerin rechtzeitig per Email mit, falls Ihr Kind nach 
dem Unterricht in die Mittagsbetreuung oder in die Flohkiste geht und für wie lange. 

 

 
 

      Wir alle freuen uns sehr auf die Kinder       
und drücken die Daumen, dass die Inzidenz bis einschließlich Montag 

unter 165 bleibt!!! ☺ 
 
 
 
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
Silvia Lang, Rektorin                Brigitte Kögel, Konrektorin                  


